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Nr 22 Halle a d Sonntag den 31 Mai
un mm mKopfweh

Von Dr L Stein
Kopfweh Wer hätte daran nicht gelitten Selbſt unter dem kundigen Ar te ziemlich frühzeitig durch Kopfſchmerzen

den Geſundeſten dürften ſich nur wenige finden die ſeine
Qualen nicht wenigſtens einmal an ſich verſpürt hätten Denn
Kopfweh iſt ein Symptom ſehr zahlreicher und dabei ſehr ver
ſchiedenartiger Krankheiten bezw krankhafter Zuſtände unſeres
Körpers und der Kopf iſt auch ſeiner ganzen Bedeutung und
Geſtaltung nach dazu angethan daß Schmerzen in und an
ihm ihr quälendes und beunruhigendes Spiel treiben können
Birgt doch der knöcherne Schädel in ſeiner Höhle das Gehirn
den Ausgangs und Endpunkt unſeres Denkens und Handelns
welches gleichſam zu doppeltem Schutze noch von einer mit
zahlreichen Nerven durchſetzten und daher ganz beſonders
empfindlichen Haut der ſog harten Hirnhaut umgeben iſt
Auch die äußeren Bedeckungen des Kopfes enthalten die Aus
breitungen außerordentlich empfindlicher Nerven und ſchließlich
iſt auch der Knochen ſelbſt gerade mit Empfindungsnerven ge
nügend verſehen um ſich geeignetenfalls durch Schmerzen un
angenehm bemerkbar machen zu können Ein ſehr reich ent
wickeltes und eigenthümlich angelegtes Blut und Lymphgefäß
ſyſtem das dieſe Organe ausgiebig ernährt wird durch ſeinen
wechſelnden Füllungszuſtand zu einer der häufigſten ver
mittelnden Urſachen des Kopfwehs indem es bei übermäßiger
Fülle den Nervenapparat des Kopfes zu ſtarkem Druck aus
ſetzt bei ſchwacher Füllung aber denſelben durch mangelhafte
Ernährung ſchädigt

Ganz beſonders wird ein überreiztes oder geſchwächtes
Nervenſyſtem unter dieſen und anderen Störungen leiden und
da die Zahl nervöſer Leute ſich von Tag zu Tag zu mehren
beginnt ſo iſt auch die immer häufiger und intenſiver werdende
Klage über Kopfweh eines der allgemeinſten nervöſen Symptome
durchaus erklärlich und daher ſind auch die im Kampf ums
Daſein weit mehr hergenommenen Städter und das leichter
erregbare weibliche Geſchlecht für Kopfſchmerzen beſonders
prädisponirt

Der Sitz des Kopfwehs iſt bald die Stirn bald die Schläfen
das Hinterhaupt oder auch die Höhe des Scheitels ſehr häufig
werden verſchiedene Theile des Kopfes gleichzeitig ergriffen und
der Schmerz ſcheint von der Stirn nach abwärts zur Naſe
nach aufwärts und hinten in das Hinterhaupt und den Nacken
hineinzuſtrahlen während in anderen Fällen der Kopf in
horizontaler Richtung bandartig von demſelben umgeben zu
ſein ſcheint Auch für oberflächliche und tiefe Erkrankungen
exiſtiren geſonderte Empfindungen Die Art des Schmerzes
anlangend wird derſelbe als klopfend bohrend reißend zu
ſammendrückend geſchildert nicht ſelten lautet die Klage als
ob ein Druck ein Stein, als ob Centnerſchwere den Kopf
belaſte und ein andermal iſt wieder nur von Eingenommen
ſein des Kopfes Gefühl von Dumpfheit Völle oder Leere in
demſelben die Rede

Unter den Krankheitszuſtänden des Körpers welche die er
wähnten Symptome im Gefolge haben können ſind Ver
änderungen im Blute in erſter Reihe zu nennen Sowohl
Blutarmuth als auch übermäßige Blutfülle können zu Kopf
weh führen Aber auch für krankhafte Beimiſchnngen des
Blutes wie ſie im Verlaufe verſchiedener Allgemeinerkrankungen
ſo der Zuckerharnruhr der Gicht des Rheumatismus ſich in
demſelben ablagern zeigen die nervöſen Apparate des Kopfes
eine ſtarke Empfindlichkeit

Wenn bei Nierenentzündungen oder infolge einer anderen
Urſache der Urin nicht ſecernirt werden kann ſo gelangen ſeine

Beſtandtheile in das Blut und verurſachen einen lebensgefähr
lichen Zuſtand Vraemie gengnnt der ſich dem Kranken wie

bemerkbar machen kann
Alle die Formen von Kopfweh die im Beginn und Verlauf

der meiſten gkuten insbeſondere der Infektionskrankheiten auf
treten ſind durch Einwirkung des im Blute cirkulirenden
Krankheitsgiftes auf das Gehirn und die Kopfnerven entſtanden
u denken

Auch das Kopfweh an welchem Menſchen infolge akuter
und chroniſcher Alkoholvergiftung leiden ebenſo das zuchroniſcher Nicotin und Blevergiſtung ſich hinzugeſellende iſt

durch dieſe Wirkung der von außen in das Blut eingeführten
Gifte zu erklären

Aber ſo ernſter Störungen bedarf es zur Hervorbringung
der in Rede ſtehenden Schmerzen dann nicht mehr wenn dasgeſammte Nervenſyſtem und ſomit auch Gehirn und Gehirn

nerven in einem gereizten oder geſchwächten Zuſtand ſich be
finden Jſt der Menſch durch zahlreiche Aufregungen Kummerund Sorge durch usſchweiſendes Leben beſonders ge
ſchlechtliche Ausſchweifungen wirken in dieſer Hinſicht verderb

lich oder durch geiſtige Ueberanſtrengung heruntergekommen
ſo bringen bereits außerordentlich geringe Anläſſe Anfälle von
Kopfweh hervor und nicht ſelten ſcheinen dieſelben ſpontan
ohne eine im Blut oder ſonſt irgendwie nachweisbare Urſache
einzutreten Dieſer ſogen nervöſe Kopfſchmerz deſſen Weſen
in einer bisher nicht ergründeten feineren Veränderung der
Nervenſubſtanz beſtehen muß iſt auch eine häufige Begleit
erſcheinung verſchiedener anderer Erkrankungsformen des
Nervenſyſtems wie der Fallkrämpfe des Veitstanzes der
Hyſterie uſw

Indeſſen die neuere Forſchung hat gezeigt daß auch dieſer
nervöſe Kopfſchmerz vielfach ſeine greifbaren Urſachen hat oder
beſſer geſagt daß ein überreiztes und geſchwächtes Nerven
ſyſtem vorausgeſetzt ſehr geringfügige unbegchtete und oft
ganz entlegene Organerkrankungen beſtimmte Formen von
Kopfſchmerzen hervorrufen können Wie die Magnetnadel dem
erfahrenen Seemann verborgene Untiefen ſo verrathen die
in Erregung gerathenen Nerven dem kundigen Arzte Geſund
heitsſtörungen die eventuell unbeachtet einen bedenklichen
Grad erreichen könnten

Eines der bekannteſten Beiſpiele für dieſen ſog reflektori
ſchen d h durch den Reiz eines vom Kopf mehr oder
weniger abgelegenen Organes entſtandenen Kopfſchmerz iſt in
den Fällen vorhanden wo derſelbe mit einem verdorbenen
Magen zuſammen auftrritt

Auch chroniſche oder ſelbſt vorübergehende Verſtopfung ver
mag in gleicher Weiſe zu wirken

Jn jüngſter Zeit ſind Erkrankungen des Naſen Jnnern
Polypen Schwellungszuſtände der Naſenſchleimheit Ver
engerung einer oder beider Naſenhöhlen ferner chroniſcher
Rachenkatarrh Krankheiten des Gehörorganes ſo z B die
allbekannten Ohrſchmalzpfröpfe als Urſachen eines ſehr peini
genden bald in der Stirn bald in den Schläfen ſitzenden
Kopfwehes beſchuldigt und durch Verſchwinden deſſelben nach
Beſeitigung des Grundübels auch erwieſen worden Noch
wenig bekannt dürfte ſein daß es gelungen iſt Kopfſchmerzen
durch Beſeitigung reſp Korrektur von Augenſtörungen ſo wie
Kurzſichtigkeit Ueberſichtigkeit wulgo Weitſichtigkeit und
von gewiſſen Sehdefekten zu heilen

Gewiſſe chroniſche Erkrankungen des Geſchlechtsſyſtems be
ſonders des männlichen ſind die Urſachen eines ſehr läſtigen
Druckes auf der Höhe des Kopfes ſowie eines Gefühls von
Eingenommenſein oder Leere des Kopfes
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Wahrſcheinlich iſt dieſe intereſſante Form des Kopfwehs ſo

zu erklären daß die Grunderkrankung zunächſt einen Reiz
auf die Blutcirkulation im Gehirn ausübt und die nervöſen
Apparate des Kopfes erſt in zweiter Linie je nachdem durchDruck bei Blutüberfüllung oder mangelhafte Ernährung bei

Blutleeve alterirt werde
Eine Krankheit für ſich iſt die Migräne jene mit Ohren

ſauſen Augenflimmern Erbrechen einhergehende bald als
dumpf bald als bohrend und zermalmend geſchilderte ſtets
halbſeitige Form des Kopfſchmerzes welche ein Kreuz für den
t wie leider auch häufig für den behandelnden Arzt

ildet
Endlich iſt klar daß organiſche Veränderungen am und im

Kopfe Schmerzen im Gefolge führen können Dieſelben
werden oberflächliche ſein wenn die äußeren Bedeckungen des
Kopfes erkrankt ſind handelt es ſich um Entzündung eines
innerhalb dieſer verlaufenden Nerven ſo wird ein dem Verlauf
dieſes Nerven entſprechenden meiſtens reißende Schmerz
empfindung ſich einſtellen die durch Druck auf die betreffende
Partie geſteigert wird Der Schmerz wird dagegen mehr
in die Tiefe verlegt werden wenn die Hirnhaut oder das
Gehirn afficirt ſind wenn Entzündungen Geſchwülſte Er
weichungszuſtände ſich daſelbſt zu etabliren beginnen glück
licherweiſe die ſeltenſten Urſachen des ſo häufigen Kopfwehs
Auch Erkrankungen am Knochen pflegen meiſt eine tiefere
dumpfe Schmerzempfindung hervorzurufen

Die Behandlung des Kopfwehs muß eine ſehr verſchieden
artige ſein wie ſich dies aus den mannichfaltigen ſoeben
allerdings nur andeutungsweiſe angeführten Urſachen deſſelben
ja von ſelbſt ergiebt Stets muß die Urſache der Schmerzen

Pſellt werden ehe eine wirkſame Behandlung eintreten
ann

Iſt ein organiſches Leiden im Anzuge oder ſchon eingetreten
ſo wird die Behandlung nur von ſachverſtändiger Seite
durchgeführt werden können Jm allgemeinen iſt bei den
durch Entzündung der äußeren Kopfnerven entſtandenen mehr
oberflächlichen Schmerzen auch bei Kopfrheumatismus Wärme
in Geſtalt von Umſchlägen neben Ruhe und knapper Diät
anzuwenden während bei den Entzündungen der Hirnhäute
und des Gehirns Kälte in Form einer auf den Kopf
applizirten von dieſem durch ein zwiſchen gelegtes Tuch
zu trennenden Eisblaſe Blutentziehungen Blutegel hinter
Je e ferner auch draſtiſche Abfuhrmittel mehr am

atze ſind
Jſt Blutarmuth die Urſache ſo iſt dieſe durch paſſende

eiweißreiche Ernährung mäßige Bewegung Aufenthalt in
friſcher Luft eventuell auch medikamentös durch Gebrauch
eiſenhaltiger Medizinen oder Mineralwäſſer zu bekämpfen

Der mit Kongeſtionen nach dem Kopf einhergehenden

Blutfülle iſt durch knappe eiweiß und fettarme Ernährung
fleißige Bewegung und Abfuhrmittel kalte Eingießungen in
den Darm Karlsbader Salz entgegenzuſteuern

Alkohol und Tabakmißbrauch ſind zu meiden Aus
ſchweifungen und Ueberanſtrengungen einzuſtellen noch ehe
ſich ihre unangenehme Wirkung am Kopf bemerkbar macht

Der oben geſchilderte ſog reflektoriſche Kopfſchmerz verlangt
ſtets energiſche ärztliche Hilfe und man wird gut thun in
allen öfter auftretenden und bezüglich der Entſtehungsurſache
dunklen Fällen von Kopfweh eine eingehende Unterſuchung
des Körpers vor allem der Naſenhöhle der Augen Ohren
w gerleweorsave von ſachverſtändiger Seite vornehmen
u laſſent Wo ein überreiztes oder geſchwächtes Nervenſhſtem als die

Grundlage des Uebels anzunehmen iſt wird ſich die Be
handlung gegen dieſes in Geſtalt einer Regelung der Lebens
weiſe eventuell auch durch Vornahme einer geeigneten Waſſer
kur zu richten haben Ueberhaupt ſind Uebungen mit kaltem
Waſſer die ja gegenwärtig immer mehr populär werden als
ein Mittel nicht zu verachten das richtig angewendet Körper
und Nervenſyſtem widerſtandsfähig macht und ſo der Ent
ſtehung des Kopfwehs vorbeugt

Auch Elektrizität und Maſſage leiſten richtig vorgenommen
bei nervöſen Kopfſchmerzen gute Dienſte

Bei aller urſächlichen Behandlung bleibt aber doch noch für
den einzelnen Kopfſchmerzanfall genug zu thun übrig

Gewiſſe erregende Urſachen z B zu lang ausgedehnte und
zu aufregende Lektüre Genuß von Bier und Wein ſind von
denen die die krankhafte Dispoſition an ſich haben zu
meiden

Jſt der Schmerz eingetreten ſo laſſe man friſche kühle Luft
ins Zimmer verdunkele daſſelbe binde ein Tuch feſt um den
Kopf und ſorge für möglichſt große Ruhe Ein kräftiger Auf
guß von Kaffee oder Thee ein heißes Fußbad kühlende raſch
gewechſelte Umſchläge in den Nacken Riechmittel wie
Ammoniak oder Eſſigſäure leiſten häufig recht gute Dienſte

Größtentheils jedoch bleiben Medikamente als letzte Zuflucht
übrig ihre Zahl iſt groß unter ihnen erfreut ſich das
Antipyrin einer außerordentlichen Berühmtheit und Popularität
und dies auch inſoweit mit Recht als es vielfach den Plage
geiſt eine Zeitlang zu bannen vermag

Jedoch hüte man ſich vor der Gewöhnung an ſolche Mittel
insbeſondere vor den narkotiſchen wie Morphium und Cocain
deren chroniſcher Gebrauch unausbleibliche körperliche Zer
rüttung zur Folge hat und gehe lieber alsbald daran durch
Aufſuchung und Bekämpfung der Urſachen des Kopfwehs
durch Abhärtung und Feſtigung des Nervenſyſtems durch
vernünftige Lebensweiſe den Feind der Geſundheit ſo ſchnell
als möglich los zu werden

Tandwirkhſchaft Gaxken
rigen er Schwein iſt durch Kreuzung des früheren

großohrigen Landſchweines mit in den 1850er Jahren eingeführten
weißen engliſchen Schweineraſſen hauptſächlich mit der damals
zuerſt aufgetretenen großen YorkſhireRaſſe entſtanden Bei der
Kreuzung wurde mit Erfolg dahin geſtrebt die urſprünglich vor
handene den Landſchweinen eigenthümliche große Fruchtbarkeit
verbunden mit Milchreichthum und gutem Aufzuchtvermögen zu
erhalten die Frühreife und gute Maſtfähigkeit aber ſo weit zu
ſteigern als es ohne Beeinträchtigung der vorgenannten Eigen
ſchaften möglich iſt Dadurch daß die Kreuzung nicht allzuweit
W wurde iſt zugleich die Erzielung eines zarten fein
aſerigen und gut durchwachſenen Fleiſches ohne übermäßige Fett

bildung erreicht worden und da das Fett derb und kernig iſt ſo
iſt das Fleiſch der Meißner Schweine zu jeglicher Verwendung
en Fr was dieſelben in weiten Kreiſen als Schlachtthiere ſehr
eliebt gemacht hat Die u geben gute Schlachtprozente 85

his 87 Proz und erreichen im Alter von 9 Monaten in welchem
ſie meiſtens zum Schlachten kommen ein Schlachtgewicht von
125 bis 150 kg ältere Thiere ein ſolches von 350 bis 400 Kg
Die äußeren Merkmale des Meißner Schweines ſind folgende
Die Haut und Haarfarbe iſt weiß häufig kommen dabei
blau oder ſilbergraue Hautflecken vor welche aber mit weißem
Haare beſetzt ſein müſſen Die Haut iſt fein und weich bei
jüngeren Thieren roſig durchſcheinend nicht allzu dicht mit
Haaren beſetzt Die Haare ſind fein Es kommen anſcheinend
faſt haarloſe Thiere vor jedoch iſt der Haarboden immer vor
handen und tritt bei rauherer und knapperer Haltung bald
ſtärkerer Haarwuchs ein weshalb ſie auch gegen äußere Einflüſſe
widerſtandsfähiger ſind als es den Anſchein hat Der Kopf iſt

ziemlich lang jedoch leicht Der Räſfel fein gerade Die
Stirn hreit Die Ohren ſind groß und an der Wurzel nach
vorn nicht ſeitlich gebrochen Lappohren Nacken und Hals
ſind meiſtens voll und kräftig Der Rumpf iſt lang und von
entſprechender Tiefe und Breite annähernd in dem Verhältniß
von 100 40 36 Die Rippen ſind verhältnißmäßig gut ge
wölbt Der Rücken gerade Der Schwanz fein und geringelt
der Anſatz zuweilen etwas tief Auf hohen Schwanzanſatz wird
kein Werth gelegt Der Ausdruck der Augen iſt gutmüthig
Die Beine feinknochig und gelenkig weil nicht zu kurz
Temperament ruhig voll Sorgfalt gegen die Jungen

Das Naſtfüttern der Pferde Der Pferdehaltung ſchadet
kein Uebel ſo ſehr wie die ſo weit verbreitete Unſitte der Naß
fütterns Es wird wie geſagt allgemein betrieben und die
Gründe die dafür angeführt werden ſind oft ſeltſamer Natur
Die einen meinen den Thieren ſchmecke das naſſe Futter beſſer
die anderen führen die Zeiterſparniß an weil ein Pferd mit einer
naſſen Mahlzeit viel ſchneller fertig werde als mit einer
trockenen in den meiſten Fällen denkt man ſich bei dem Naß
füttern gar nichts und füttert naß weil es immer ſo gemacht
wurde Richtig iſt indeß nur daß die Thiere weniger Zeit
brauchen um eine naſſe Nahrung zu ſich zu nehmen als ſie zu
einer trockenen gebrauchen Darin liegt nun aber gerade der
Hauptnachtheil des Naßfütterns Wenn das Futter trocken gereicht wird vo muß es langſam gekaut und im Maul umgewendet

werden um es gehörig mit Speichel zu befeuchten Iſt das
Futter an und fur ſich ſchon feucht ſo fällt dieſe Aufgabe weg
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das utter kommt ohne mit chel vermiſcht zuDeß agen Dieſer aber kann mit
Futter wenig anfangen es iſt für ihn unverdaulich und geht auch
zum großen Theile unverdaut mit dem Kothe ab Durch viel
fache Verſuche iſt feſtgeſtellt worden daß die Pferde von trockenem
Futter ſechs bis achtmal mehr verdauen als von naſſem Futter
Die Pferde welche naß gefüttert werden ſehen meiſt ſehr wohl
genährt aus aber ſie ſind durch die übermäßige Waſſeraufnahme
aufgeſchwemmt Sie ſchwitzen und ermatten leicht und ſind des
halb zu anſtrengenden Arbeiten wenig verwendbar Auch treten
Magenſchwäche und Kolik ſehr häufig als eine Folge des Naß
fütterns auf Sehr ins Gewicht fällt auch die große Futter
verſchwendung die beim Naßfüttern getrieben wird Denn es iſt
klar daß alle die Haferkörner die ſich unverdaut im Miſte
finden nichts zur Ernährung und Kräftigung des Pferdes bei
getragen haben daß ſie ihm vollkommen nutzlos Se wurden
während ſie den Beſitzer noch Geld koſteten Es kann daher
nicht dringend genug vor der Anwendung des Naßfütterns ge
warnt werden Wer ſeine Thiere pflegen und ſchonen will gebe
ihnen nur trockenes Futter und dazu reines klares Waſſer zum
Saufen Wer nur einige Zeit den Verſuch mit dem Trocken
füttern gemacht hat wird gewiß nicht wieder zum Naßfüttern
zurückkehren

2

Wie verſcheucht man die Saatkrähen Raben und
Krähen ſind wohl in mancher Beziehung recht nützliche Thiere
aber bei der Getreideausſaat machen ſie doch manchen Schaden
weil ſie die emporkeimenden Pflanzen pueebe und die Samen
abpicken Gegen dieſen Schaden hat Chaſſant ein Mittel
angegeben welches ſtets geholfen hat Man tödtet einige dieſer
Vögel und legt ſie mit ausgebreiteten Flügeln flach auf das
Ackerfeld das man ſchützen will Die Krähen werden ſich auf
dieſem Felde nicht niederlaſſen Anfangs erſcheinen ſie mit großem
Geſchrei auf den umſtehenden ohne herabzukommen und verlaſſen
dann bald die Stelle

S

Erträge der Aprikoſenzucht Wie einträglich die Aprikoſen
zucht ſein kann davon legen die Einkünfte der Gemeinde Leuters
dorf bei Neuwied aus derſelben Zeugniß ab dieſelben werden
jährlich auf ca 30,000 M geſchätzt Erträge bis zu 100 M von
einem Baume in einem Jahre kommen vor Faſt alle Arten
laſſen ſich hochſtämmig ziehen und tragen ſo meiſtens ſchmack

em nicht an
aftere te als am Spallen an dem dieſelben allerde größer werden an okulirt ſie in die Kernäſte

gchſtammig gezogener Zwetſchenbäume aufs ſchlafende Auge
o man die hat den Aprikoſenbäumen einen ge

ſchützten ſonnigen Standpunkt und einen lockeren warmen Boden
geben da iſt ihre Zucht entſchieden zu empfehlen Dort wo

rühjahrsfröſte zu befürchten ſind pflanze man die Bäume ſo
aß ſie die Morgenſonne nicht bekommen Unter den Pflege

arbeiten iſt die der Ken n die hauptſächlichſte Zu
Hochſtämmen eignen ſeh die frühreifen Sorten Ambroſia Luizeks
und ungariſche und die ſpätreifen Nancy und Breda

Wurzelaustriebe der Steinobſtbäume Rings um Stein
obſtbäume Pflaumen Kirſchen c ſieht man eine Menge junger
Triebe die aus den Wurzeln ausſchlagen wodurch das Wachs
thum der Bäume gehemmt wird und dieſe infolgedeſſen nicht alt
werden Es wird dies gewöhnlich dem Umſtand zugeſchrieben
daß der Baum aus einem Ausläufer gezogen wurde der Grund
davon iſt aber daß um dieſe Bäume zu tief gehakt oder gegraben
wurde Bekanntlich darf ein Steinobſtbaum nur flach und nicht
ſo tief wie ein Kernobſtbaum gepflanzt werden wenn er gut
gedeihen und reichlich Früchte tragen ſoll Durch tiefes Graben
wird die Wurzel beſchädigt um jedes mal dort wo die Wurzel
durch den Spaten eine Wunde bekommt bildet ſich ein Wulſt der
austreibt Die flachliegenden werden ſogar öfters ganz ab
geſtochen welche dann um ſo mehr austreiben Ebenſo iſt es
wenn es am Stamme ſelbſt Austriebe giebt Werden dieſe nicht
glatt mit einem Meſſer abgeſchnitten ſo entſtehen alljährlich an
derſelben Stelle mehrere neue Triebe Es iſt deshalb ganz be
ſonders darauf zu achten einen Steinobſtbaum nur flach zu graben
weil die Wurzeln mehr oberflächlich als tief gehen

Wie ich ſehr früh Zuckerſchoten erntete Jch nahm
Samen von der niedrigen BuchsbaumZuckererbſe ſäete davon
5 ſechs Samen in kleine Stecklingstöpfe ſtellte dieſe in die

enſter eines geheizten Zimmers und pflanzte ſpäter die Erbſen
auf ein Gartenbeet Die Pflanzen die in ihren Töpfchen
ſtanden wurden jedes mal zuſammen in ein gemachtes kleines
Loch mit ſammt ihren Wurzelballen verpflanzt erlitten ſo keine
Störung So erntete ich volle drei Wochen früher Zuckerſchoten
als meine Nachbarn

Bauswirkhſchafk Gelundhriksyflege
Grüner Spargel Es giebt Perſonen die den grünen Spargel

dem weißen vorziehen indem ſie behaupten daß er mehr Geſchmack
habe als der letztere und in England iſt dieſe Meinung ziemlich
allgemein verbreitet Es beruht aber auf einem Jrrthum wenn
man grünen Spargel für eine beſondere Sorte hält Jeder
Spargel iſt beim Hervorkommen aus der Erde weiß oder etwas
roſig gefärbt und wird grün wenn er längere Zeit der Luft und
der Sonne ausgeſetzt iſt denn der grüne Farbeſtoff Chlorophyll
tritt erſt bei Einwirkung des Lichts und des Sauerſtoffs der Luft
hervor eine im Pflanzenreich allgemein bekannte Erſcheinung
Was aber den Geſchmack anlangt ſo iſt er im grünen Spargel
allerdings ausgeprägter und ſchärfer aber bei weitem nicht ſo
fein als wenn die Sproſſen ſo lange ſie noch weiß ſind in der
Küche verwendet werden Man giebt deshalb den letzteren ziem
lich allgemein den Vorzug Nur da wo man den Spargel als
diätetiſches Mittel gegen W krankhafte Affektion genießt
dürfte der grüne zuweilen vielleicht den Vorzug verdienen

Warnung für Vienenzüchter Gefiederte Honigdiebe
Der Bauerngutsbeſitzer Ziehe in Glienick bei Zoſſen betreibt eine
Bienenzucht und hatte unter ſeinen Stöcken im Herbſte einen
ſolchen von 100 Pfund Gewicht zur Ueberwinterung eingerichtet
Wie erſtaunte aber nun der Beſitzer als er vor einigen Tagen
den Bienenſtand unterſuchte und den gewichtigen Stock faſt voll
ſtändig leer fand Zunächſt war es ihm unbegreiflich auf welche
Art der gewaltige Honigvorrath wie auch das Bienenvolk ſelbſt
dermaßen gelichtet ſein konnte wie es ſich ſeinen Augen darbot
Endlich entdeckte er an der Seite des Bienenkorbes ein Loch
Wie es entſtanden und welcher Bienen und Honigräuber in
daſſelbe eingedrungen war blieb ihm aber immer noch ein Räthſel
bis er eines Morgens auf der Lauer liegend einen Specht ge
wahrte welcher nachdem er ſich ſcheu umgeſehen in den Bienen
korb ſchlüpfte und bald darauf mit einer Beute von Honig und
erſtarrten Bienen auf einen Baumaſt zurückkehrte wo er ſie ver
zehrte Der Specht hatte ſich mit ſeinem kräftigen Schnabel das
Loch in den Bienenkorb gebohrt und ſo den Diebſtahl ausgeführt
Jedenfalls ſind andere Vögel dann auch an dieſe Futterſtelle ge
flogen denn nicht weniger als 86 Pfund Honig und Waben ſind

von dem diebiſchen Vogel nach und nach geraubt worden Nur
noch 14 Pfund waren bei der Unterſuchung vorräthig

d K

Rezept zum Waſchen von Fenftergardinen Da Fenſter
gardinen ein ſehr koſtbarer Artikel ſind ſo wird auf ihr Waſchen
die größtmöglichſte Sorgfalt verwendet Vor dem Einwäſchen
ſtäube man die Gardinen tüchtig aus falte ſie quer in 4 Theile
zuſammen lege ſie glatt in ein möglichſt großes Faß die gröberen
und ſchmutzigeren zu untererſt die feineren nach oben Zum Ein
weichen nehme man auf 5 Eimer lauwarmes Waſſer 750 g weiße
Schmierſeife in trockenem Zuſtand gewogen und 200 g vorher
aufgelöſten Soda Bedecke die Gardinen mit der Lauge ſchließe
daß Faß und laſſe den Jnhalt 24 Stunden ſtehen Waſche die
Gardinen das erſte mal in dieſer Lauge das zweite mal in
friſcher Seifenlauge ohne Zuſatz von Soda Laſſe ſie beim
Waſchen in der gelegten Lage und vermeide alles Reiben werfe
ſie nur zuſammengefaßt in reichlicher Lauge hin und her drücke
ſie leicht aus und bewege ſie ſo lange in dem Seifenwaſſer bis
ſie völlig klar ſind Lege ſie nun leicht ausgedrückt in das rein

le Faß übergieße ſie mit reinem heißen Waſſer und laſſe
ſie die Nacht Ar darin ſtehen Spüle dann die Gardinen
in reinlichem Waſſer blaue ſie oder lege ſie einen Augenblick in
einen Aufguß von ſchwachem Kaffee oder ſtarkem Thee falls ſie
den beliebten gelben Schein erhalten ſollen ſtärke mit gekochter
Stärke und hänge ſie an einem ſehr ſauberen Ort auf Feine
Tüllgardinen werden in Rahmen naß geſpannt und dürfen dann
nicht geplättet werden Wer dies nicht verſteht plätte die ein
aar Stunden vorher eingeſprengten feuchten Gardinen auf der
ückſeite und verfahre aufs ſorgfältigſte beim Ausziehen des

Muſters damit es nicht verzogen werde

Vorſicht beim Ankauf junger Kartoffeln Bisher werden
alte für junge Kartoffeln verkauft zu dem Zwecke werden die
alten Knollen in Waſſer geweicht damit ſie aufquellen und mit
Sand gerieben wodurch ſie die rauhe ſich leicht löſende Schale
der jungen Kartoffeln erhalten
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Kleine Mittheilungen
Saaleſchachbund Das Programm

welche am 14 Juni zu Löberitz Station Stumsdorf der Magdeburg LeipzigerBahn im Weſens zur Weinkraube abgehalten werden wird liegt nunmehr vor

uns Danach ſind in Ausſicht genommen ein I und II Hauptturnier Einſatz

14 14

für die XI Bundesverſammlung

2,60 M bezw 2 M ein I und II Nebenturnſer Einſatz 1,50 M dezw 1 M
ein freies Turnier für Nichtmitglieder des Bundes Einſatz 2 M ein Tombola
turnier Einſatz 0,25 M ſchließ ich Beratungsvartien r Kampf in ſämmt
lichen Turnieren beginnt am 14 Junt Mittags 12 Uhr und ſoll in wenigen
Stunden beendet ſein da bereits für 6 Uhr abends das Feſiteſſen nebſt Preis
vertheilung und für 12 Uhr Nachts die Abfahrt nach dem Bahnhof in Ausſicht
genommen iſt

Berlin Der Wettkampf v Bardeleben gegen v Scheve vgl unſere
Mittheilung in Nr 17 vom 26 April iſt nachdem jeder der beiden Spieler
4 Partien gewonnen und 4 remis gemacht hatte durch Uebereinkunft als un
entſchieden abgebrochen worden

Frankfurt a M Der Tod raubte dem Frankfurter Schachkl ub einen
ſeiner Mitbegründer ſeinen langjährigen Präſidenten und ſeit 1885 Ehrenp

den Stadtverordneten Herrn Emil Roſenthal welcher am 11 d
Herzſchlag plötzlich verſchied

am

nüthlel
Charade

Von s in Halle
Dreiſilbig

1 Silbe
Gebildet zwar und klug und weiſe

Jn ſ inem Fach ein großes Licht
Verirr ich mich in ſeine Kreiſe
Verſteht mich dennoch jeder nicht
Hält mich für ſchlecht und auch für dumm

Und nimmt auf jeden Fall mich krumm

2 u 3 Silb e
Wir dienten einſt dazu den AltenObgleich gar luftigen Gef lechts

Der Götter Willen zu entfalten
Durch unſer Kommen links und rechts
d Magen und zum Ohrenſchmaus
ützt der moderne Menſch uns aus

Das Ganze
Jn fröhlicher Geſellen Mitte

Darf s Ganze weilen ungehpört
Obwohl es altgewordne Sitte
Gar oft mit langem Zopf beſchwert
Jn rn Zeit manch ein Regent
Zu ſeinem Narren mich ernennt

Steigerungs Räthſel
Von F M

Was manchmal vor lauter Bäumen
Der und jener gar nicht ſieht
Das jedoch zu ſeinen Räumen
Oft gar viele Leute zieht
Wi d wenn kund ge Kräfte walten
Fleißig drin die man berief
Rationell es zu geſtalten
Alsbald hier zum Poſitiv

Prüächtig oft auf weite Strecken
Pflegt ihn ſorgſam die Kultur
Anders auch kann man entdecken
Jn der Lauſitz ſeine Spur
Wo er noch als Stadt zu ſchauen
Wie als Dörſlein in der Pfalz
Und am Rhein in Preußens Gauen
Als ein Dorf dort ebenfalls

Bringt man dies zum höhern Range
Was erſcheint dann dargeſtellt

Einer der mit Forſcherdrange
Schon umſegelt hat die Welt
Seines Namens zwei Gelehrte
Sind berühmt und vielgenannt
Auch wie man ihr Wiſſen ehrte
Jſt nicht minder wohlbekannt

Wer nun mag durchs Komparieren
Hier als höchſter Rang erſtehn
Dort in Poſitivs Revieren
Jſt er ganz gewiß zu ſehn
Aufſicht führend im Betriebe
Von des Poſitivs Kultur
Folgt auch dort ſo manchem Diebe
Superlativ auf der Spur

Buchſtabenräthſel
Von W H in Halle

Wie ich mit e jetzt oft genannt
Wo Koch ſche Lymphe ward verwandt
Bin ich mit ſei nicht erboſt
Gar ſchöne Vegetarierkoſt
Doch wenn du mich mit a nennſt dein
So wird s dir nicht erfreulich ſein

Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

Auflöſungen der Räthſel in voriger Nummer
Der Charade Primadonna
Des Ziffernräthſels Neujahr Jena Jahn Heer Ehre Ruhe
Des Silbenräthſels 1 Elias 2 Lenz 3 Erieſee 4 Kain 5 Tſchinab

6 Raa 7 Joſeph 8 Sedan 9 Cani 10 Hainau 11 Erich 12 Senta
13 Tell 14 Rahel 15 Aare Elektriſche Straßenbahn zu Halle

r

Für die Redaktion verantwortlich J Albert Herling in Halle Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle g d S
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